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Otto von Bismarck (1815-1898) → preußischer Staatsmann und erster Kanzler des 
Deutschen Reiches von 1871-1890 

⇒ Bismarck muß sehr differenziert gesehen werden (nicht bloß »Eiserner 
Kanzler« in Kürassieruniform und Pickelhaube) → er hielt sich immer 
mehrere Optionen offen und beherrschte das Spiel mit mehreren Bällen 

 Bismarck zeichneten besondere Fähigkeiten aus: 
− Unbeirrbarkeit in den politischen Zielen 
− Flexibilität in der Wahl der Mittel (Unterordnung der Mittel unter die Ziele, nicht an Grundsätze 

gebunden wie Liberale oder Konservative) 

 Bismarck hatte einen ambivalenten Charakter: 
− einerseits hochkonservativ in der Weltanschauung und Überzeugung 
− andererseits hochmodern in den Mitteln und Methoden der Politik 

 Bismarck war ein hervorragender Diplomat, der stets in europäischen Dimensionen dachte 
 Bismarck war ein Realpolitiker par excellence: 

− stets Orientierung am Machbaren 
− dem »Strom der Zeit« folgend und sich ihm nicht entgegenstellen 

 Bismarcks oberste Bezugspunkte blieben stets: 
− Preußen 
− Hohenzollerndynastie 



1815 . . . . . .  in Schönhausen in der Altmark geboren 
→ danach Studium der Rechtswissenschaften in Göttingen und Berlin 
→ er führte ein unstetes Studentenleben und Referendarzeit (Liebesaffären, Duelle, Trinkgelage) 
→ vorzeitige Entlassung aus dem Referendardienst wegen unerlaubten Fernbleibens vom Dienst 

1839 . . . . . .  übernahm er die Verwaltung der väterlichen Landgüter 
→ dort ändert er sein Leben und wendet sich der Religion zu (durch den Einfluß einer Freundin) 

1847 . . . . . . wurde er Mitglied des Vereinigten Preußischen Landtags 
1848 . . . . . . lehnte er die Revolution ab und befürwortete ihre gewaltvolle Unterdrückung 
1851 . . . . . . wurde er preußischer Gesandter beim Frankfurter Bundestag 
1859 . . . . . . wurde er preußischer Botschafter in Russland 
1862 . . . . . . wurde er preußischer Botschafter in Frankreich 
1862 . . . . . . ernannte ihn König Wilhelm I. im Zusammenhang mit dem Heereskonflikt zum preußischen 

Ministerpräsidenten (»Konfliktminister«) 
→ er löste das Parlament auf und regierte mit einem Haushalt weiter, der nicht von der Mehrheit 

der Abgeordneten beschlossen war ⇒ dadurch löste er den Verfassungskonflikt aus 
1862 . . . . . . wurde er zugleich preußischer Außenminister 
1864 . . . . . . führte er zusammen mit Österreich den Deutsch-Dänischen-Krieg 
1866 . . . . . . brach der Deutsch-Österreichische-Krieg aus 

→ der Deutsche Bund wurde aufgelöst 
→ Bismarck wurde nach der Schlacht bei Königgrätz zum Generalmajor und Chef des 7. Schwe-

ren Landwehr-Reiter-Regiments, das zum 7. Kürassierregiment gehörte, ernannt ⇒ seitdem 
trug er bei offiziellen Anlässen nur noch die Uniform des Kürassierregiments 
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1866 . . . . . . erlangte er nachträglich die Zustimmung des Parlaments zu den Kosten der Heeresreform 
1867 . . . . . . gründete er unter preußischer Führung den Norddeutschen Bund 
1870 . . . . . . löste er mit der »Emser Depesche« den Deutsch-Französischen-Krieg aus 

→ es folgte die Gründung des Deutschen Reiches, dessen Kanzler er wurde 
[er wird von Wilhelm I. in den Fürstenstand erhoben und erhält als Dotation den Sachsenwald] 

1873 . . . . . . schloss er das Dreikaiserabkommen zwischen Deutschland, Österreich und Russland zur Isolie-
rung Frankreichs ab 

1878 . . . . . . erließ er das Sozialistengesetz 
1879 . . . . . . schloß er den Zweibund mit Österreich 
1879 . . . . . . erließ er einen Schutzzoll, um die heimische Industrie und den heimischen Markt abzuschirmen 
1885 . . . . . . unterstütze er die deutsche Kolonialpolitik in Afrika und im pazifischen Raum 
1887 . . . . . .  schloss Bismarck mit Russland einen geheimen Rückversicherungsvertrag 
1890 . . . . . . wurde er von Kaiser Wilhelm II. entlassen 

→ der Grund lag in politisch und persönlich andersartigen Auffassungen 
ab 1890 . . . . siedelte er auf seinen Landsitz Friedrichsruh im Sachsenwald über 
1898 . . . . . . in Friedrichsruh gestorben 

⇒ obwohl Bismarck eine 27jährige Amtszeit aufzuweisen hatte, war die Zeitspanne seiner aktiven Politikge-
staltung nur kurz 
→ vor 1866/67 häufige Rückschläge, ab den späten 1870er Jahren nur noch Erhalt des Bestehenden (näm-

lich 1. der eigenen Macht, 2. der Macht Preußens, 3. der Macht des Reiches) 


